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Anfrage gem. § 30 der GO des Stv. Dieter Kräske vom 02.10.2014 bzgl. des Geländes in der 
Wieseckaue - ANF/2417/2014 
 
 
Sehr geehrter Herr Kräske, 
 
Ihre Fragen können wie folgt beantwortet werden. 
 
Dem Vernehmen nach muss das Gelände der Wieseckaue noch eine geraume Zeit 
eingezäunt bleiben und damit dem Zugang der Öffentlichkeit vorenthalten werden. Vor 
diesem Hintergrund frage ich den Magistrat: 
 
Können nicht zumindest Teilbereiche der Öffentlichkeit baldmöglichst zugänglich gemacht 
werden? 
1. Zusatzfrage: Falls ja, welche Bereiche könnten aus der Umzäunung herausgenommen 
werden? 
 
Antwort: 
Derzeit haben wir eine gut funktionierende Einzäunung mit einer Reihe von 
Wirtschaftszufahrten; die Bewachung des Geländes ist bezüglich der Anforderungen genau 
definiert und der Rückbau (alle Beteiligte) erfolgt nach einem genauen Zeitplan. 
Teilbereiche zu öffnen ist dabei nicht möglich, da dadurch ebenfalls viele Wege betroffen 
wären, die dann dem (Bau)Verkehr nicht mehr zur Verfügung stünden.  
Eine Öffnung von Teilbereichen würde zusätzlich hohe Kosten verursachen, da vorhandene 
Zäune abgebaut und an anderer Stelle wieder aufgebaut werden müssten. Diese Kosten 
sollen vermieden werden.  
Diese Aussage trifft insbesondere die Bereiche Spielplätze und Skateranlage. 
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2. Zusatzfrage: Was kann der Magistrat unternehmen, damit zumindest die Skaterbahn und 
Spielplätze sofort weiter genutzt werden können? 
 
Antwort: 
Gerade bei den Spielplätzen und der Skateranlage stellt sich die Sicherheitsfrage ganz 
besonders, weil vorwiegend Kinder und Jugendliche betroffen sind. Falls eine Öffnung 
möglich sein sollte, wird die Stadt natürlich umgehend handeln.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Gerda Weigel-Greilich 
   Bürgermeisterin  
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